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Erika Schuchardt

Diesen Kuss der ganzen Welt:

Beethovens schöpferischer Sprung aus der Krise
dargestellt mit umfassendem – rd. 300 Farb-Abbildungen – Bildmaterial und  Archivquellen sowie Kunstdarstellungen zu Beethovens persönlicher -, gesellschaft​licher -, künstlerischer -, politischer Krise mit Beiträgen von Constantin Floros

Bouvier Verlag Bonn

280 S., 19,90 € 

(318 Buchstaben)

Constantin Floros: 

Das vorliegende Beethoven-Buch ist Dokumentation und Interpretation ineins. Es beeindruckt durch seine Material- und Gedankenfülle sowie durch seinen interdisziplinären Ansatz. 

Erika Schuchardt begnügt sich nicht mit psychologischen, soziologischen und religiösen Erörterungen, sondern bezieht auch die bildnerische und die verbale Rezeptionsgeschichte in ihre Überlegungen ein. In mehreren Schritten sucht sie den Lebens- und Schaffensweg Beethovens vom Heiligenstädter Testament bis zur Neunten Symphonie als einen Sprung von der Krise zur Kreativität, als Überwindung des Leids und als Bekenntnis zur Humanität zu deuten. 

Erika Schuchardt entwickelt ein Komplementär-Modell zur Bewältigung von Lebenskrisen für die Person und für die Gesellschaft in acht Spiralphasen. Die Ergebnisse ihrer Forschungen aus weltweit 6000 Auto-/Biographien und rd. 50 Bildungs-Pilotprojekten führen zu Einsichten, die uns hoffnungsvoll stimmen. Denn sie macht deutlich, dass das Leid der von einer Krise betroffenen Menschen auch eine Herausforderung für die Gesellschaft, für die noch nicht Betroffenen ist.

Die originellen Fragestellungen, der methodische Ansatz, das psychologische Einfühlungsvermögen, die aufgestellten und geistreichen Hypothesen sind neu und deshalb geeignet, die Diskussion um einen der bedeutendsten Menschen und Künstler der Menschheitsgeschichte neu zu entfachen. 

Dieses Buch sollte in der Bibliothek jedes Beethoven-Freundes und jedes gebildeten Menschen stehen.

(1300 Buchstaben)

Ilona Schmiel, 

Indendantin des Beethovenfestes Bonn:
 ... ein außergewöhnliches Buch ... bisher ist es noch niemandem gelungen, so konsequent, wie Erika Schuchardt, einen neuen methodischen Ansatz zu wählen... 

Diesen innovativen Ansatz einem breiteren Publikum zugänglich zu machen, sollte zunehmend auch die Aufgabe von Konzertveranstaltern sein. 
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Barthold C. Witte, 

Initiator der „Bürger für Beethoven“: 
... E. Schuchardts Beethoven-Buch ist ein überzeugendes Beispiel dafür, was die Wissenschaft ... leisten kann, wenn sie ... interdisziplinär arbeitet. ... 

Lebensverändernder Erkenntnisgewinn. 
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Prof. Dr. phil. habil. Erika Schuchardt
Bestsellerautorin zum Krisen​ma​na​gement. Langjährige Synodalin der Ev. Kirche Deutschlands/World Council of Churches, Vizepräsidentin der Deutsche Unesco Kommission, Mitglied des Deutschen Bundestages, ausgezeichnet mit dem Literaturpreis. 

Vortragstermine: 0170/4030304  ·  www.prof-schuchardt.de 
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Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Constantin Floros
International führender Musikwissenschaftler, Verfechter des interdisziplinären Dialogs, Studium der Rechtswissenschaften, Kunstgeschichte, Philosophie, Psychologie, Komposition in Thessaloniki/Wien/Hamburg

www.floros.de 
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